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ÖFFENTLICHE NIEDERSCHRIFT 
 
 

B E S C H L U S S P R O T O K O L L 
 

über die 30. öffentliche Sitzung 

des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses 
 
 

 
 
Sitzungstag : 02.07.2025 
 
Sitzungsort : im Saal des Kurhauses, Günther-Biwer-Platz 1 
 
Sitzungsdauer : Beginn: 19:03 Uhr – Ende: 22:58 Uhr 
 
Unterbrechungen : - keine - 
 
 
 
Die Mitglieder des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses waren durch Einladung vom 
23.06.2025 - unter Angabe der zu behandelnden Tagesordnungspunkte - einberufen 
worden. 
 
Einwände gegen die ordnungsgemäße Ladung wurden nicht erhoben. 
 
Sitzungsort, Sitzungstag, Sitzungsbeginn sowie die Tagesordnung wurden im amtlichen  
Bekanntmachungsorgan der Stadt Bad Vilbel am 26.06.2025 veröffentlicht. 
 
Der Planungs-, Bau- und Umweltausschuss war nach der Anzahl der erschienenen 
Mitglieder beschlussfähig (s. Anwesenheitsliste Seite 162). 
 
Über sämtliche Tagesordnungspunkte wurde in öffentlicher Sitzung verhandelt. 
 
Für diese Sitzung des Planungs-, Bau- und Umweltausschusses enthalten die Seiten 161  
bis 166 Beratungsergebnisse und Beschlüsse. 
 
 
 
 
Dr. Bernd Hielscher   Diana Firnges 
Ausschussvorsitzender      Schriftführerin 
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A n w e s e n h e i t s l i s t e : Mitgliederzahl: 13 
Davon anwesend: 11 
 
 Fraktionsstärke: 
 
a) stimmberechtigt: 
 
CDU          5 Mitglieder  
 
Althoff, Klaus  
Hager, Silke  
Junker, Oliver  
Reitz, Christian  
Dr. Witzel, Hagen Roland  
 
SPD          2 Mitglieder 
 
Dr. Hielscher, Bernd Ausschussvorsitzender 
André, Lucia  
 
GRÜNE         4 Mitglieder 
 
Lohbeck, Andreas  
Dr. Grabo, Tobias (vertritt: Schärpf, Petra) 
Tilse, Thomas verlässt die Sitzung nach der Präsentation zu TOP 2 
 
FDP          1 Mitglied 
 
Kramer, Anja Nina  
 
AfD          1 Mitglied 
 
 
b) nicht stimmberechtigt:   
 
vom Magistrat:    Bürgermeister Wysocki, Sebastian 
 
von der Stadtverordnetenversammlung: Arabin, Klaus  
 
von der Verwaltung:    Stengel, Matthias  
 
Schriftführer:     Firnges, Diana 
 
Gäste:      Lange, Jens (Vantage) 

Horn, Stefanie (ROB) 
Jansen, Philipp (TTSP HWP) 
Siemers, Matthias (ERM) 
Jechow, Boris (ERM) 
Jöckel, Roland (Genest) 

 
c) es fehlten: 
    Eberlein, Sabina (GRÜNE) 
    Schmidt, Norbert (AfD) 
 
Presse: ./ Zuhörer: 4 
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Herr Dr. Hielscher eröffnet die Sitzung und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowie 
die Beschlussfähigkeit fest.  
 
Änderungswünsche zur Tagesordnung liegen nicht vor. 
 
 
 
 
 
 
 

TAGESORDNUNG 
 
 
 

1. Mitteilungen   
 
 

   a) des Ausschussvorsitzenden   
 
 

   b) des Magistrats   
 
 

2. 5. Änderung Bebauungsplan "Im Schleid" in Bad Vilbel, 
Gemarkung Bad Vilbel, nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
hier: Beschluss über die Billigung des 
Bebauungsplanentwurfs sowie die Durchführung der 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB und 
der berührten Behörden und sonstiger Träger öffentlicher 
Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 

2025/89-A  

 
 

3. Fortschreibung des Radverkehrskonzeptes der Stadt Bad 
Vilbel 

2025/76  
 
 

 Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU und SPD vom 
02.07.2025 
betr. Änderungsantrag zum TOP "Fortschreibung des 
Radverkehrskonzeptes der Stadt Bad Vilbel" 

2025/108 AT  

 
 

 Änderungsantrag der Fraktion FDP vom 03.07.2025 
betr. Anpassung des Radverkehrskonzepts 

2025/109 AT  
 

 
 
Ende der Tagesordnung 
 
TOP 1. Mitteilungen 
 
a) des Ausschussvorsitzenden 
 
Herr Dr. Hielscher begrüßt die Teilnehmer und stellt die vortragenden Gäste vor. 
 
 
b) des Magistrats 
 
Herr Bürgermeister Sebastian Wysocki berichtet für den Magistrat. (Anlage 3) 
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TOP 2. 5. Änderung Bebauungsplan "Im Schleid" in Bad Vilbel, Gemarkung Bad 

Vilbel, nach dem Baugesetzbuch (BauGB) 
hier: Beschluss über die Billigung des Bebauungsplanentwurfs sowie die 
Durchführung der Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 
und der berührten Behörden und sonstiger Träger öffentlicher Belange 
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 

 
Frau Horn und die Herren der Firma ERM, Vantage und Genest stellen den 
Bebauungsplanentwurf 5. Änderung „Im Schleid“ vor und geben Erläuterungen zum 
Umweltbericht, Artenschutz und dem klimaökologischen Gutachten sowie zu erwartenden 
Schallimmissionen. 
 
Die Gäste beantworten Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Der Planungs-, Bau und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung billigt den Entwurf der 5. Änderung des Bebauungsplans 
„Im Schleid“ in der Fassung vom 05.06.2025 und beschließt die Durchführung der 
Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sowie der berührten Behörden und 
sonstiger Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB. Die Unterlagen werden im 
Internet veröffentlicht und zusätzlich öffentlich ausgelegt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig (9) 
 
Anmerkung:  
Herr Tilse hat die Sitzung nach der Präsentation verlassen. 
Frau Kramer war zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht anwesend. 
 
 
 
TOP 3. Fortschreibung des Radverkehrskonzeptes der Stadt Bad Vilbel 
 
Herr Bürgermeister Wysocki stellt kurz das Verfahren zur Erarbeitung des 
Radverkehrskonzepts sowie die daraus resultierenden Maßnahmen dar. 
 
Zur Vorlage werden zwei Änderungsanträge eingereicht: 

 Änderungsantrag der Fraktionen CDU und SPD 
 Änderungsantrag der Fraktion FDP 

 
 
Die Fraktionen stellen die einzelnen Änderungen vor. Um die Maßnahmen näher zu 
erläutern, stellt Herrn Wysocki diese in der Online-Karte dar. 
 
Danach wird dem Vorsitzenden des Seniorenbeirats, Herrn Klaus Arabin, das Rederecht 
erteilt, der die Stellungnahme des Seniorenbeirats zum Radverkehrskonzept erläutert. 
 
 
 
Nach ausführlicher Diskussion wird über die Änderungsanträge und Maßnahmen 
abgestimmt: 
 
 



Planungs-, Bau- und Umweltausschuss vom 02.07.2025  - Seite 165 - 

 

 
Änderungsantrag der Fraktion FDP vom 03.07.2025 
betr. Anpassung des Radverkehrskonzepts 
 
Der Antrag wird abgelehnt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür:  Fraktion FDP       (1) 
Dagegen:  Fraktionen CDU, SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN  (8) 
Enthaltungen: ./. 
 
Anmerkung:  
Herr Junker war zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht anwesend. 
 
 
 
 
Gemeinsamer Antrag der Fraktionen CDU und SPD vom 02.07.2025 
betr. Änderungsantrag zum TOP "Fortschreibung des Radverkehrskonzeptes  
der Stadt Bad Vilbel" 
 
Der Antrag wird angenommen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Dafür:  Fraktion CDU, SPD      (6) 
Dagegen:  Fraktionen FDP, Bündnis 90/DIE GRÜNEN   (3) 
Enthaltungen: ./. 
 
Anmerkung:  
Herr Junker war zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht anwesend. 
 
 
 
Anschließend wird über die einzelnen Maßnahmen der Fraktion FDP abgestimmt: 
 

 Die Maßnahmen P02, S69 und S70 sollen gestrichen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür:  Fraktion FDP       (1) 
Dagegen:  Fraktionen CDU, SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN  (8) 
Enthaltungen: ./. 
 
Anmerkung:  
Herr Junker war zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht anwesend. 

 
 

 Maßnahme S73 und S74 sollen gestrichen werden. 
 

Abstimmungsergebnis: 
Dafür:  Fraktion FDP       (1) 
Dagegen:  Fraktionen CDU, SPD, Bündnis 90/DIE GRÜNEN  (8) 
Enthaltungen: ./. 
 
Anmerkung:  
Herr Junker war zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht anwesend. 
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Folgend neue Maßnahme wird vom Seniorenbeirat eingebracht:  
Eine Brücke für Fußgänger und Radfahrer in Höhe des Sportfelds soll zur Überquerung der 
Nidda gebaut werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür:  ./.  
Dagegen:  Fraktionen CDU, SPD, FDP, Bündnis 90/DIE GRÜNEN (9) 
Enthaltungen: ./. 
 
Anmerkung:  
Herr Junker war zum Zeitpunkt der Abstimmung nicht anwesend 
 
 
 
Der Planungs-, Bau und Umweltausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
folgenden Beschluss zu fassen: 
 

1. Die Stadtverordnetenversammlung beschließt das als Anlage (siehe Link) beigefügte 
Radverkehrskonzept mit den beschlossenen Änderungen und Ergänzungen. 

2. Die Verwaltung wird beauftragt, das beigefügte Radverkehrskonzept konsequent zu 
verfolgen. Zur Umsetzung des Konzepts sollen gezielt Maßnahmen ergriffen werden, 
die zu einer Steigerung des Radverkehrsanteils führen. 

3. Die Umsetzung der Maßnahmen sind haushaltsrelevant und werden entsprechend 
der Bereitstellung der Mittel nach und nach in die Tat umgesetzt. 

 
Abstimmungsergebnis: 
Dafür:  Fraktionen CDU, SPD    (7) 
Dagegen:  Fraktionen FDP, Bündnis 90/DIE GRÜNEN  (3) 
Enthaltungen: ./. 
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Mitteilungen PBuUA am 02.07.2025 

 

Zielabweichungsverfahren „Nördlich der Theodor-Heuss-Str. II + III“ 

 

Der Haupt- und Planungsausschuss (HPA) der Regionalversammlung Südhessen (RVS) hat 

in seiner Sitzung am 27.06.2025 über den Zielabweichungsantrag „Nördlich der Theodor-

Heuss-Str. II + III“ im Stadtteil Dortelweil positiv entschieden. In der Sitzung der RVS am 

04.07.2025 wird über den Antrag der Stadt Bad Vilbel dann final beschlossen werden.  

 

Aufhebungsbeschluss 7. Änd. des RPS/RegFNP 2020 für die Stadt Bad Vilbel, Gebiet „Im 

Schleid-West“ 

 

Die Verbandsversammlung des Regionalverband FrankfurtRheinMain ist in ihrer Sitzung am 

30.04.2025 dem Beschluss der Stadtverordnetenversammlung vom 11.02.2025 gefolgt und 

hat das Verfahren zur 7. Änd. des RPS/RegFNP 2020 für die Stadt Bad Vilbel, Gebiet „Im 

Schleid-West“ aufgehoben. Den Beschluss hat der Haupt- und Planungsausschuss (HPA) der 

Regionalversammlung Südhessen (RVS) in seiner Sitzung am 27.06.2025 zur Kenntnis ge-

nommen. Damit ist das Verfahren jetzt auf allen Ebenen förmlich beendet.  

 

Stadtradeln in Bad Vilbel  

 

Bereits zum achten Mal tritt die Stadt Bad Vilbel beim bundesweiten Wettbewerb „Stadtradeln“ 

an. Vom 8. bis zum 28. September gilt es dann wieder zu radeln, was das Zeug hält. Gemein-

sam treten Teams miteinander, gegeneinander und für den Beweis an, dass Alltagswege in 

Bad Vilbel sehr gut mit dem Fahrrad zurückzulegen sind. Seit 2018 wurden 525.770 Kilometer 

gesammelt. Damit käme man einmal zum Mond und bis zur Hälfte wieder zurück. Zudem wur-

den so 85 Tonnen CO2 eingespart. 

 

Wer teilnehmen möchte, kann sich ab sofort unter https://www.stadtradeln.de/bad-vilbel an-

melden. 

 

Nördliches Niddaufer 

 

Die Stadt Bad Vilbel hat rund 630.000 € zusätzlich zu den Mitteln der Deutschen Bahn inves-

tiert, um im Zuge der Wiederherstellung von Flächen nach dem S6-Ausbau nicht nur den ur-

sprünglichen Zustand wiederherzustellen, sondern die Qualität der Wegeverbindungen am 

Niddaufer deutlich zu verbessern. Ziel war es, aus der notwendigen Wiederherstellung eine 

nachhaltige Aufwertung zu machen. Deshalb wurden auch schadhafte Wegbereiche instand-

gesetzt, die nicht direkt durch Baumaßnahmen der Deutschen Bahn betroffen waren. Beson-

deres Augenmerk galt dem Bereich zwischen dem Leichtathletikstadion und dem Dorint Hotel: 

Bürgermeister Bad Vilbel, 01.07.2025 

 

  Sebastian Wysocki 

 Telefon 06101 602200 

 Telefax 06101 602353 

 E-Mail 

Sebastian.Wysocki 

@bad-vilbel.de 
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Die wichtige Wegeverbindung ist nun wieder vollständig passierbar und für Rad- und Fußver-

kehr deutlich komfortabler gestaltet. Auf der rechten Flussseite wurde der Radverkehr durch 

einen taktilen Leitsystemstreifen vom Fußverkehr getrennt. Zudem erhielt der Radweg eine 

asphaltierte Oberfläche, die ein angenehmeres und sicheres Fahren ermöglicht. Insgesamt 

beträgt die Ausbaustrecke etwa 270 Meter. Auch die frühere Engstelle am Eingang des Frei-

bads konnte beseitigt werden: Eine gezielte Fahrbahnverbreiterung sorgt hier nun für mehr 

Platz und ein besseres Miteinander aller Nutzergruppen. Der vorhandene Schwartenbretter-

zaun wird im weiteren Jahresverlauf noch durch ein Geländer wie beim stadtseitigen Nidd-

auferweg ersetzt.  

 

Verlängerte Wiesengasse 

 

Pünktlich zum Hessentag wurde die sogenannte verlängerte Wiesengasse zwischen der Klär-

anlage und der Brücke an der Kasseler Straße fertiggestellt. Die ursprüngliche Wegverbindung 

musste im Zuge der Verbreiterung des Bahnkörpers für den Ausbau der S6 weichen und wurde 

nun im Rahmen der Wiederherstellung nicht nur ersetzt, sondern deutlich aufgewertet. 

 

Zwischen dem westlichen Ausgang des Südbahnhofs und dem Freibadsteg wurde der Weg 

auf einer Länge von rund 350 Metern auf vier Meter verbreitert, um ein sicheres und komfor-

tables Miteinander von Fußgänger- und Radverkehr zu ermöglichen. In dem rund 350 Meter 

langen Abschnitt zwischen der Kläranlage und dem Südbahnhof bleibt die bisherige Wegbreite 

bestehen. Am westlichen Ausgang des Südbahnhofs wird die dort früher befindliche über-

dachte Fahrradabstellanlage noch ergänzt.  

 

Für die Aufwertung der Wegeverbindung hat die Stadt Bad Vilbel rund 770.000 € investiert. 

 

Geländererhöhung Freibadsteg 

 

Heute kann man über die Geh- und Radwegbrücke am Ende der Wiesengasse bequem 

VILCO, Freibad und die Sportanlagen erreichen. Bislang galt für Radfahrerinnen und Radfah-

rer, dass diese auf dem Freibadsteg absteigen mussten. Das Geländer war zu niedrig, als 

dass das Radfahren auf dem Steg hätte erlaubt sein können. Dies gehört nun der Vergangen-

heit an, denn das Geländer wurde jüngst erhöht.  

 

Im Rahmen der Vorbereitungen für den Hessentag wurde der Freibadsteg zusätzlich mit einem 

neuen Anstrich versehen. Damit ist auch eine weitere Maßnahmenempfehlung aus dem Rad-

verkehrskonzept der Stadt Bad Vilbel umgesetzt. Insgesamt wurden rund 20.000 € investiert. 

 

Niddaradweg 8. BA 

 

Am 28.04.2025 haben die Arbeiten für den ersten Bauabschnitt begonnen. Der symbolische 

erste Spatenstich hat am 06.05.2025 stattgefunden. Der 1. BA umfasst den Niddaradweg zwi-

schen Freibad Bad Vilbel und der Erlenbachbrücke am Ende der Huizener Straße. Die Arbei-

ten wurden am 12.06.2025 abgeschlossen. 

 

Das rund 900m lange Teilstück des Niddaradwegs zwischen dem Bad Vilbeler Freibad und 

der Erlenbachbrücke ist nun durchgängig auf drei Meter Breite asphaltiert und komfortabel 

nutzbar. 

 

Im Zuge der Maßnahme wurde auch die angrenzende Parkfläche entlang des Leichtathletik-

Stadions mit Rasengittersteinen befestigt, was nicht nur für ein ordentliches Erscheinungsbild, 
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sondern auch für eine bessere Versickerung sorgt. Die Stadt Bad Vilbel investierte hierfür rund 

100.000 € aus eigenen Mitteln. 

 

Der 2. BA von der Erlenbachbrücke bis zur Niddabrücke in Harheim wurde am 30.06.2025 

begonnen und soll im September abgeschlossen sein. 

 

Die Gesamtkosten von 1,42 Millionen € werden durch den Zweckverband Regionalpark Nid-

daroute sowie die Stadt Frankfurt getragen.  

 

Radrundweg „Rund um Bad Vilbel“ 

 

Ein beliebter, aber in die Jahre gekommener Radweg wurde in den vergangenen Monaten 

grundlegend überarbeitet und neugestaltet. Die Strecke, die sich nun über 22 Kilometer er-

streckt, führt abwechslungsreich durch alle Stadtteile sowie durch die reizvollen Landschaften 

rund um Bad Vilbel. Dabei wurde besonderer Wert auf eine zeitgemäße Wegeführung, eine 

verbesserte Orientierung und die nachhaltige Nutzung vorhandener Infrastruktur gelegt. 

 

Das bestehende Logo des Radwegs rund um Bad Vilbel wurde beibehalten, ebenso konnten 

73 noch brauchbare Wegweiser nach gründlicher Reinigung wiederverwendet werden. Gleich-

zeitig wurden 117 neue Schilder montiert, um insbesondere an neuralgischen Punkten die 

Sichtbarkeit und Klarheit der Routenführung zu erhöhen. 36 veraltete oder überflüssige Schil-

der wurden entfernt. 

 

Fahrradstraße „Am Sportfeld“ 

 

Ein weiterer Baustein aus dem Bad Vilbeler Radverkehrskonzept ist umgesetzt: Die Verlänge-

rung der Straße „Am Sportfeld“ westlich der Bahnstrecke wurde zur Fahrradstraße umgewan-

delt und verkehrssicher ausgebaut. 

 

Die rund 120 Meter lange Strecke wird von vielen Radfahrerinnen und Radfahrern genutzt, da 

sie eine wichtige Verbindung zwischen Innenstadt, Kurpark sowie dem Schul- und Sportzent-

rum darstellt. In der Vergangenheit war die Durchfahrt im Bereich des Knotenpunkts mit der 

Huizener Straße durch eine Schrankenanlage behindert – zudem war die Verkehrsführung für 

den Radverkehr unübersichtlich und wenig komfortabel. 

 

Umgestaltung der Straße „Am Südbahnhof“ 

 

Vom 17.03.2025 bis 11.06.2025 dauerte die Baustelle. Die Bauarbeiten auf städtischen Grund 

sind vollständig abgeschlossen. Auf DB-Flächen finden noch umfangreiche Arbeiten, inkl. Ka-

nalarbeiten, durch die DB selbst statt.  

 

Ausbau barrierefreier Bushaltestellen Teil IV 

 

Am 02.06.2025 hat der Magistrat die Auftragsvergabe für den barrierefreien Ausbau der noch 

fehlenden Bushaltestellen erteilt. Am 01.07.2025 hat die Bauanlaufbesprechung stattgefun-

den.  

 

Kosten für den barrierefreien Ausbau aller vier Bauabschnitte: 

Teil 1: 320.559 € brutto 

Teil 2: 321.030 € brutto 

Teil 3: 379.032 € brutto 

Teil 4: 745.00 € brutto 
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Teil 4.1.: 72.000 € brutto (Nachrüstung bestehender barrierefreier Haltestellen mit taktilen Lei-

telementen). 

  

In Summe sind es 1.837.621 € brutto 

  

Die Fördersummen sind die folgenden: 

Teil 1: 181.600 € brutto 

Teil 2: 199.500 € brutto 

Teil 3: 214.100 € brutto 

Teil 4: 521.200 € brutto 

  

In Summe sind die Fördersummen mit 1.116.400 € brutto zu beziffern. 

 

Baubeginn wird in Gronau sein. 

 

Denkmalgerechte Fassadensanierung Heimatmuseum Massenheim 

 

Die denkmalgerechte Fassadensanierung am Heimatmuseum in Massenheim konnte noch 

vor dem Hessentag erfolgreich abgeschlossen werden. An der Fassade wurde zunächst der 

Natursteinsockel saniert. Hierfür wurden alte Schichten abgetragen und durch eine neue Ver-

blendschale ersetzt. Zudem wurden die Gefache und Fachwerkschwellen repariert, saniert, 

ergänzt oder zum Teil ausgetauscht. Auch wurden Malerarbeiten an den Holzbalken durchge-

führt. Schlussendlich wurden noch fehlende Klapp- und Schlagläden im Erdgeschoss nachge-

rüstet, hierfür waren zum Teil die Kolben der ehemaligen Läden noch vorhanden. Im Rahmen 

der Hessentagsprojekte und dank Förderungen des Landes Hessen in Höhe von 100.000 € 

konnte das Projekt umgesetzt werden. 

 

Umsetzung Parkpflegewerk 

 

Der 2. Bauabschnitt startet Ende August/Anfang September 2025. Zunächst wird die Possehl-

Decke auf die asphaltierten Wege aufgebracht. Anschl. werden 58 neue Bäume gepflanzt, 

hinzu kommen ca. 2.200 m² Strauchfläche, ca. 300 m² Staudenfläche, ca. 35 m² Schmuck-

beete, 340 m² Blumenzwiebeln und 55m neue Hecken. Die neu angelegten Bereiche werden 

mit einem so genannten Staketenzaun (wie während des Hessentags im Weindorf) geschützt, 

um ein Anwachsen zu gewährleisten. Die Gesamtkosten liegen bei 1,62 Mio. € (Planung: 

286.000 € und Baukosten 1,33 Mio. €). 

 

Neubau Kunstrasenplatz Dortelweil 

 

Am 20.06.2025 wurde der Förderbescheid für die Umwandlung des bestehenden Rasenplat-

zes in einen Kunstrasenplatz im Rahmen des Hessentags durch Ministerpräsident Boris Rhein 

und Sportministerin Diana Stolz übergeben. Beantragt war eine Zuwendung in Höhe von 

480.000 € aus dem Sonderinvestitionsprogramm „Neubau, Erhaltung und Sicherung von 

Sportstätten (NES)“. Die Vorläufige Kostenschätzung der Gesamtmaßnahme beläuft sich auf 

2,2 Mio. €. Jetzt folgt als nächstes die Baugrunderkundung. Die Genehmigungsplanung soll 

bis Ende dieses Jahres abgeschlossen sein. Mit einer Bauausführung wird ab dem Frühjahr 

2026 geplant, eine Fertigstellung im Herbst 2026 anvisiert. 

 

Tag der offenen Tür Kompostierungsanlage Zweckverband Bioabfallentsorgung 

 

Seit 25 Jahre gibt es nun den Zweckverband Bioabfallentsorgung Maintal – Bad Vilbel. 

Dieses Jubiläum soll gefeiert werden. Deshalb lädt der Zweckverband ganz herzlich 
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zum Tag der offenen Tür am Samstag, 05.07.2025 von 10 bis 15 Uhr auf die Kompostierungs-

anlage, Otto-Hahn-Straße 7 in 63477 Maintal-Dörnigheim ein. Der offizielle Teil startet um 

11:00 Uhr. Es wird Führungen über das Gelände der Kompostierungsanlage und verschiedene 

Infostände geben. Zudem können Bürgerinnen und Bürger zertifizierten Kompost an diesem 

Tag zu Sonderkonditionen erwerben. 

 

Tastmodell 

 

Am Rande des Hessentags in Bad Vilbel hat Sozialministerin Heike Hofmann gemeinsam mit 

dem Ersten Stadtrat Bastian Zander ein Tastmodell der historischen Innenstadt eingeweiht. 

Bei dem in Handarbeit aus Bronze gefertigten Modell sind die Häuser und Straßen mit hohem 

Detailgrad dargestellt, um die Charakteristik der jeweiligen Objekte sowohl optisch als auch 

durch das Tasten erfahrbar zu machen. Gleichzeitig kommt es ohne zu kleinteilige oder scharf-

kantige Elemente aus. Das Miniatur-Bad-Vilbel wurde auf einem für Rollstühle unterfahrbaren 

Steinsockel auf dem Günther-Biwer-Platz aufgestellt – in unmittelbarer Nachbarschaft zu Kur-

park und Stadtbibliothek. Die Finanzierung erfolgte mit 63.000 Euro und damit zum größten 

Teil aus Fördermitteln des Landes. Die Gesamtkosten werden durch zusätzlich von der Stadt 

aufgewendete 7.000 Euro gedeckt. 

 

gez. 

 

Sebastian Wysocki 

Bürgermeister 
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